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Briefkasten der Aedaktion.
1. Neu eingelaufen sind, werden bestens verdankt und folgen nach und nach: ». Gold-

kSrner aus F. W. Webers .Dreizehnlinden", b. An den Gräbern 5 st. gallischer
Lehrer o. Beiträge zur schweiz. Ortsnamenkunde.

2. Bestellungen find abgegangen, weitere werden gern noch ausgeführt.
3. Nach Z. Wenn fragliche Arbeit auf den Umschlag kam, so kam dies also:

Bereits waren die 2 Bogen gedruckt und revidiert, als es sich herausstellte, daß
Ihre verdankenswerte Korrespondenz nicht Inbegriffen war. Um nun eine weitere
Verschiebung zu verhindern, wurde sie auf den Umschlag gebracht, wo sie übrigens
sicherlich nicht unbeachtet blieb.

4. N. N. Von allem Wachsenden auf Erden, wächst nichts so schnell als das
Gerücht; und dennoch ist es ein armer Findling, der seine eigenen Eltern
nicht kennt.

5. An K. R. und G. I. Wohl das Gediegenste nach der Richtung Euerer Wünsche
ist „Meine Reise in Italien" Comptoir de Phototypie in Neuenburg in 25 Liefe-
rungen » 75 Rp. Textlich bieten die Hesie nicht gar viel, immerhin genügt
der belehrende Aufschluß; illustrativ aber sind sie einzig in ihrer Art und
zeigen Italien in seinem unergründlichen Reichtum von Kunstdenkmälern und
Naturschönheiten ungemein anschaulich. Die Hefte finden auch reichen Absatz.

6. Zt. Zt. Ein Spiegel zeigt dich treffender als eine ganze Reihe Ahnenbilder.
7. R. Besten Dank; sei nur sicher, der Jahrgang bringt eine ganze Reihe vor-

trefflicher Arbeiten wirklich wissenschaftlichen Cdarakters. Auch Geschichte, Litteratur
u. a Gebiete finden ihre Pflege, indem bereits Bearbeiter von Ruf zugesagt
haben. —

8. Dr. R. Das Gemeine muß man nicht rügen; denn das bleibt sich ja doch
ewig gleich. Du verstehst? —

S. G. N. Der .Diaspora-Kalender" ist immer noch zu beziehen, ist auch
entschieden wertvoll und hat zu Bearbeitern Männer vom besten Klang. Der
Erlös, ev. ein Ueberschuß, wird zur Bestreitung der kath. Bedürfnisse unserer Glau-
bcnsgenoffen in Zürich verwendet. Greis' also nur mutig zu und ermuntere andere
Kollegen zu glrichem Schritte, ihr tut ein gutes Werk.

10. Dr. K. Ist geschehen. Quantum mutatus ab illo!
11. Frtund B. Impvssibils. Kon lioet omnibus sckiro Lorintkum.
12. Lehrer H. Sch. in N. Die Arbeit solgt in diesem Jahrgang. Sie wurde

letztes Jahr verschoben, weil eine gleichbedeutende schon erschienen war. Beste
Grüß«! —


	...

